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Wasserzählerstand – Bekanntgabe für 2009 
 

Name: _______________________Straße:______________________ 

Zähler Nr: __________________       ZÄHLERSTAND:  _________ m³ 
 
 

Ablesedatum: ________________     Unterschrift: ___________________________ 

Alle Liegenschaftseigentümer werden ersucht, bis zum 11.12.2009 die Ablesung des Wasserzählerstan-
des vorzunehmen, damit dieser für die Abrechnung 2009, die am Zahlschein des ersten Quartals 2010 
ausgewiesen wird, berücksichtigt werden kann.  
 

Es bestehen folgende Möglichkeiten für die Mitteilung der Ablesung an die Gemeinde. 
 

1. ONLINE  Formular auf  www.gemeindeberg.at  
2. angeschlossenen Abschnitt abtrennen, ausfüllen und im Gemeindeamt abgeben bzw. in den Postkas-

ten unter der Amtstafel beim Gemeindeamt einwerfen. 

3. Formlose E-Mail an sekretariat@gemeindeberg.at  
 

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich für Ihre Mithilfe.  

Wasserzählerablesung 2009 

Bei der traditionellen Hel-
denehrung vor dem Krie-
gerdenkmal am Allerheili-
gentag legte Bürgermeister 
Georg Hartl - im Beisein 
von Gemeinderat, Feuer-
wehr,  Pfarre,  Volksschul-
kindern und Ortsbevölke-
rung - im Gedenken und 
zu Ehren an die im 1. und 
2. Weltkrieg gefallenen 
Mitmenschen unserer Ortschaft den Kranz der 
Gemeinde Berg nieder. Die Gemeinde bedankt 
sich in diesem Zusammenhang aufrichtig bei Ka-
roline Denk-Dirtl und Georg Denk für die alljähr-
liche Spende des Kranzes. In seiner Ansprache 
rief er in Erinnerung, dass alles in unserem Le-
ben, was heute für uns selbstverständlich ist, von   

unseren Vorfahren schwer 
und hart erarbeitet wurde. 
Auf diesen Pfeilern haben 
wir unseren heutigen 
Wohlstand und Luxus 
aufgebaut. Dies sollte 
nicht in Vergessenheit 
geraten. Mit dem Spruch: 
"Wer sich an die Vergan-
genheit nicht erinnert, ist 
dazu verurteilt, sie zu 

wiederholen", schloss er seine Ansprache und 
ersuchte um eine kurze Zeit der Innehaltung beim 
Zapfenstreich, der von Claudia Veigl gespielt 
wurde. Im Anschluss folgte der gemeinsame 
Marsch zum Ortsfriedhof, wo Pfarrer MMag. 
Furman den Segen erteilte und an die verstorbe-
nen Mitmenschen gedacht wurde.  

Heldenehrung zu Allerheiligen 
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     Waldbewirtschaftung 

  Holzvergabe 
 

In den kommenden Wintermonaten bietet die Ge-
meinde wieder Holzlüssel zur Selbstschlägerung 
im Bereich „Akazienwald“ an. Die Verrechnung 
erfolgt nach m³ zum Preis von € 17,- / m³  nach 
durchgeführter Schätzung durch die Gemeinde. 
Die Lagerung des gefällten und geschätzten Hol-
zes vor Ort ist jedoch nur kurzfristig möglich.   

Interessenten melden sich bis spätestens 
26.11.2009 im Bürgerbüro im Gemeindeamt.  

Der Winter kann kommen - wir sind gerüstet 
 

Alle Liegenschaftseigentümer werden an ihre gesetzlichen Verpflichtungen der 
Straßenverkehrsverordnung erinnert und ersucht, die dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 06.00 h bis 22.00 h von Schnee zu säubern und bei Schnee und Glatteis zu 
bestreuen, so dass eine gefahrlose Benützung für Fußgänger möglich ist.  
 
Weiters werden alle Fahrzeugbesitzer gebeten, ihre Fahrzeuge so weit als möglich auf Eigengrund 
zu parken, um die Straßenreinigung durch den Schneepflug nicht zu behindern. 

Sammelzentrum 
 

Übernahmezeiten im Winter:  
Beachten Sie bitte, dass das Sammelzentrum sowie die Übernahme des Strauch- 
und Grünschnittes in den Wintermonaten Dez. 2009 bis inkl. März 2010 nur 
jeden ersten Samstag im Monat von  08.00 - 10.00 Uhr erfolgt. Die weiteren 
Termine entnehmen Sie bitte den Abfallkalender 2010, der rechtzeitig vor Jahresbeginn zugestellt wird.  

Die Gemeinde Berg sagt der Arbeitslosigkeit den 
Kampf an. Als Zeichen dafür nahm die Gemeinde, 
auf Initiative von Bgm. Hartl, über das AMS 
Bruck und den Verein „Jugend & Arbeit“ Lukas 
Giesser und Roland Moritz befristet auf ein halbes 
Jahr auf. Die beiden jungen Berger werden, nach 
dem Andreas Hartl aufgrund einer Operation län-
ger ausfallen wird, vor allem das Gemeinde-
Arbeiter-Team im Außendienst tatkräftig bei der 
Arbeit unterstützen. Aufgrund der Fördermaßnah-
men werden für die Dauer von max. 6 Monaten 84 
% der Lohnkosten durch das AMS (Bund und 

Gemeinde  kämpft  
gegen Arbeitslosigkeit 

Land) getragen. 16 % verbleiben der Gemeinde. 
Durch die Verstärkung im Gemeindedienst wird 
nicht nur unserer Jugend ein Arbeitsplatz gebo-
ten, sondern können auch anstehende Arbeiten 
wie Waldbewirtschaftung, zahlreiche Reparatu-
ren udgl. ökonomischer erledigt werden. Bgm. 
Hartl wünscht den Jugendlichen viel Erfolg und 
eine gute Basis für den weiteren Berufsweg.  

Der Gemeinde wurden in letzter Zeit des öfte-
ren gemeldet, dass unbekannte, sich verdächtig 
benehmende Personen durch den Ort spazieren. 
Sollten Sie Beobachtungen dieser Art machen, 
wenden Sie sich bitte unverzüglich an den  
Polizei-Inspektion Hainburg.  
 

Die Dienststelle ist erreichbar unter der 
Nummer: 05/9133-3324. 

Dubiose Personen         
im Ort gesichtet? 

 
 
Bürgermeis-
ter Georg 
Hartl, Roland 
Moritz, Lu-
kas Giesser 
und Martin 
Denk (v.l.) 
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Am Sonntag, dem 25. Oktober 2009 lud der Dorf-
erneuerungsverein Berg zum Gospelkonzert des 
Chores „New Spirit“ in die Pfarrkirche Berg. 10 
Jahre Dorferneuerungsverein Berg und 10 Jahre 
„New Spirit“ waren Anlass zu einer kleinen Feier. 
Unter der Leitung von Andrea Mayer bot der Gos-
pelchor höchste musikalische Qualität in einer bis 
auf den letzten Platz gefüllten Kirche. Die Anwe-
senden, darunter auch "Hausherr" Pfarrer MMag. 
Artur Furman, Bürgermeister Georg Hartl und Vi-
zebürgermeister Matthias Purger, waren von der 
Musikalität und Perfektion des Chores begeistert. 

FÜR SIE DABEI GEWESEN 

DEV: Gospelkonzert zum Jubiläum 

Die Sport-
freunde Berg 
luden am Na-
tionalfeiertag 
zum traditio-
nellen Wan-
dertag. Mit 
dabei waren 
unter ande-

rem auch Bürgermeister Georg Hartl sowie einige 
Gemeinderäte. Nach der herbstlichen Wanderung 

Florianis probten für Ernstfall 
Am Samstag, dem 24. Oktober fand die obligatorische 
Abschlussübung der Feuerwehr Berg im Sammelzentrum 
statt. Die Berger Florianis ließen eine alte Tradition wie-
deraufleben und luden die FF Wolfsthal zur abschließen-

den Übung ein. Das 
Übungsszenario, das von 
den Brandinspektoren 
Edi Giesser und Markus 
Lehr ausgearbeitet wur-
de, beinhaltete einen 
technischen Einsatz kom-
biniert mit einem Schad-

stoffaustritt. Angenommen wurde ein Verkehrsunfall von 
zwei PKW´s mit einem Traktor, der Diesel in Fässern am 
Anhänger mitgeführt hatte. Durch den ausgeflossenen 
Treibstoff kamen außerdem zwei Radfahrer zu Sturz. 
Übungsziel war die Rettung von drei schwer verletzten 
sowie die Versorgung einiger leichter verletzter Perso-

nen. Hinzu kam die Schadstoffbindung 
und die Verhinde-
rung des Schad-
stoffeintritts in das 
Erdreich und die 
Kanalisation. Bei 
der Übung kamen 

u.a. hydraulische Rettungsgeräte zum 
Einsatz. Auch die Gemeinde stellte Fahr-
zeuge und Geräte zur Verfügung. 

„Fit mach mit“ am Nationalfeiertag 
fanden sich die Teilnehmer zum gemütlichen Bei-
sammensein am Sportplatz ein. 

Auch Bür-
germeister 
Georg Hartl 
und Vize-
bürgermeist
er Matthias 
Purger wan-
derten beim 
Fitmarsch  
mit. 



Nächste Termine  
27.-28.11. Punschstand FF 
28.11. Mistelverkauf (Feuerwehrhaus 16-20 h) 

01.12. Eröffnung Adventfester 
04.-05.12. Punschstand SF 
06.12. Nikolo kommt in die Kirche (9 h) 

08.12. Besinnlicher Advent des DEV 
11.-12.12. Punschstand FF 
13.12. Adventlesung der Gemeinde 
18.-19.12. Punschstand SF 
24.12. Punschstand nach der Mette (FF+SF) 
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16.01. FF Ball 
23.01. Gemeindeball 
07.02.  SF-Kindermaskenball 
13.02. ÖVP Ball 
15.02. Sportlerball 
16.02  Faschingsumzug 
27.02. Pensionistenkränzchen 

Jubilarin Gertru-
de Denk feierte 
am Samstag dem 
7. November im 
Gasthaus Burk-
hart ihren 85. Ge-
burtstag. Inmitten 
ihrer Familie und 

Freunden verbrachte sie einen gemütlichen 
Nachmittag. Bürgermeister Georg Hartl über-
brachte gemeinsam mit GfGR Manfred Jung 
und GR Martin Krapf die Glückwünsche der 
Gemeinde und überreichte die Ehrenurkunde 
und Gutscheine. Die Jubilarin pflegt mit einigen 
anderen Damen eine gute freundschaftliche Be-
ziehung und hält so den Ursprung einer nach-
barschaftlich guten Dorfgemeinschaft in Ehren. 

Einladung 
zur 13. Adventlesung  

der Gemeinde  
am Sonntag, dem 13. Dezember 

 

mit  
Jenny Pippal  

und 
 Werner Predota  

 
 
 

um 17.00 h in der Pfarrkirche.  
 

 

Für die musikalische Umrahmung sor-
gen Mitglieder der Wr. Philharmoniker.  
 

Im Anschluss verwöhnt die Berger Ju-
gend mit Glühwein und Punsch.  
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W i r    g r a t u l i e r t e n 

FÜR SIE DABEI GEWESEN 

K a t h a r i n a 
Hartl feierte 
am 15. No-
vember im 
G a s t h a u s 
Burkhart im 
Kreise ihrer 
Familie und 

Freunden ihr 90. Geburtstagsjubiläum. Bgm Ge-
org Hartl überbrachte gemeinsam mit den GfGR 
Manfred Jung und Roland Haltschuster die Eh-
renurkunde und Gutscheine. Für den Ortsbauern-
bund gratulierte GR Martin Krapf und Georg Di-
boky. Die Jubilarin war in jungen Jahren im da-
maligen Erntekindergarten mit der Beaufsichti-
gung der Ortskinder beschäftigt, wofür sich Bgm. 
Hartl besonders bedankte. 

H1N1-Grippe: Vorsorge durch Impfung 
 

Die freiwillige Schutzimpfung gegen die Influenza A (H1N1) für Risikogruppen findet ab sofort in 
der Gesundheitsabteilung (Zi.Nr. E.019) der Bezirkshauptmannschaft Bruck statt. Impfen kann 
man sich jeden Donnerstag von 8 bis 11.30 und von 13 bis 15 Uhr auf der Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck lassen. Die Impfung selbst ist kostenlos, es ist lediglich die Rezeptgebühr 
(gilt nicht für rezeptgebührenbefreite Patienten)  in der Höhe von 4,90 Euro zu entrichten.  


